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Los emol, — do pfyft ja scho en Stoor, -

los nu wien er pläuderlet, los emol —

«Sie singen zum Preise des Schöpfers ihr
Liedlein» — hemmer i der Schuel glernt —
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Git doch nünt Schönners as im Früelig
die Vögeli, wenns wider ume chömed —

Grad ober meer ischt er abghocket, er will mi

schints ganz speziell begrüesse —
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Grad uf min Sontigshuet, — abeschüüsse sött

mer die Uflööt,ali zeme sött mer abeschüüsse —
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